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«Sie haben Glück, es hat noch ein Plätzli im zweiten Stock!»

Amerika im Auto

Der Sohn: «Morgen hat Daddy Geburtstag;

womit könnten wir ihm eine Freude

machen?»

Die Tochter: «Ich habe eine Idee - er

darf morgen den Wagen benützen!»

i fr

«Was, Jimmy, Sie haben schon wieder
einen neuen Wagen?!»
«Ach ja, ich bin in die Garage gegangen,
um zu telefonieren, und da konnte ich
doch nicht gut so mit leeren Händen
wieder fortgehn.»

fr

Der Fahrer: «Ich hatte unbedingt das

Vorrecht, und doch wollen Sie mir die
Schuld zuschieben?!»

Der Verkehrspolizist: «Natürlich will ich
das! Am Volant vom andern Wagen saß

unser Bürgermeister, sein Bruder ist unser
Polizeichef, und ich gehe mit seiner

Schwester.»
fr

Der Lehrer: «Das, Madam, ist die
Handbremse - im Notfall schnell anzuziehen!»

Die Schülerin: «Aha, so etwas wie ein

Kimono!»
IS-

Verkehrssünder im Jahr zweitausend:

«Falsche Seite der Wolke», sagt der Richter.

«Fünfzig Dollar und die Spesen!»

Der Lokalpatriot: «Wie gut der Wagen
fährt, seit wir die Pneus mit der prachtvollen

Luft von Los Angeles gefüllt
haben »

28

Zöge am Boge
de Landamme tanzed. Gemütliche

Stimmung gibt es nicht
irgendwie. Es gehören dazu erstens
zwei, zweitens ein edles Tröpfchen,

drittens ein Tänzchen und
viertens und letztens ein Fondue.
Am besten beginnt man mit dem
Fondue. Denn Fondue isch guet
und git gueti Luune I

Das Rezept, wie es am
einfachsten gemacht wird, be
kommen Sie in jedem Käse
Spezialgeschäft

Der Fahrer kommt mit seinem
vorsintflutlichen Karren zur Brücke.

«Fünfzig Cents», sagt der Wärter und
meint die Maut.
«Gemacht!» sagt der Fahrer und meint
seinen Wagen.

fr

«Smith erwartet hundert Prozent
erwerbsunfähig erklärt zu werden und von
der Versicherung eine große Rente zu
erhalten. Der Verlust des Daumens
bedeutet für ihn eine Katastrophe.»
«Was ist er denn von Beruf?»

«Autostopist.»

«Nun, Fräulein», sagt der Verkehrspolizist,

«Sie wissen wohl, warum ich Sie

angehalten habe.»

Die Fahrerin: «Lassen Sie mich einmal
nachdenken - sagen Sie kein Wort mehr

- ich hab's - Sie haben sich einsam
gefühlt!»

fr

«Ich habe mein Waldhorn gegen einen

Wagen umgetauscht.»
«Was?! Man nimmt ein Waldhorn im
Austausch gegen einen Wagen?»

«Sonst vielleicht nicht. Aber in diesem

Fall wohnt der Autovertreter neben mir.»
mitgeteilt von n.o.s.
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